
Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung am 16. April 2026 
 
Ort: Stephanistüberl, Pfarrhaus Maisach 
Beginn: 20:00 Uhr 
Ende: 22:40 Uhr 
 
Teilnehmende: Tatjana Boleslawski, Matthias Dörr, Werner Eberl, Walter Jäger, 
Stefan Kehl, Tobias Kolodziej, Andreas Metzger, Doris Ortlieb, Rainer Ullmann 
Entschuldigt: Anne Schlund 
 
Die Sitzung leitet Vorsitzender Matthias Dörr. 
 
Geistlicher Einstieg (Tatjana Boleslawski) 
 
Formalia (Tagesordnung; Protokoll) 
  
TOP 1 Selbst- und Wegbestimmung des PGR 

• Ideen, Wünsche 
o Anhand der Leitfragen „Was hat mir in den letzten Jahren besonders 

gefallen?“, „Was würde ich mir für die kommenden Jahre wünschen?“ 
und „Was kann ich in die Arbeit des PGR einbringen?“ nimmt der 
Pfarrgemeinderat eine Standortbestimmung vor.  

• Pastoralkonzept und PGR-Satzung 
o M. Dörr fordert die Mitglieder auf, sich mit dem Pastoralkonzept 

auseinanderzusetzen und es weiterhin als Grundlage der Arbeit des 
Pfarrgemeinderates zu nutzen. 

• Arbeitsweise des PGR 
o Eine engere Zusammenarbeit von Pfarrgemeinderat und 

Kirchenverwaltung wird von beiden Seiten gewünscht. Der 
Pfarrgemeinderat hält es für wichtig, die Arbeit der Kirchenverwaltung 
mitzutragen, gerade auch, wenn es um schwierige Entscheidungen 
geht. 

o Folgende Verantwortlichkeiten innerhalb des Pfarrgemeinderates 
werden festgelegt: 
Feste und Feiern: T. Kolodziej 
Erwachsenenbildung: S. Kehl und W. Jäger 
Liturgie: D. Ortlieb und T. Boleslawski 
Öffentlichkeitsarbeit/Pfarrbrief: A. Metzger, W. Eberl 
Social Media: M. Dörr, D. Ortlieb, T. Kolodziej 
Soziales: R. Ullmann 
Ökumene: R. Ullmann 
Nach Bedarf sollen die Verantwortlichen weitere PGR-Mitglieder und 
auch Externe einbinden. 

o Für kurzfristige Absprachen wird die Signal-Gruppe genutzt. 
o Der Versand von Einladungen und Protokollen erfolgt per Mail. 
o Am 11. Juli von 13.00 bis 17.30 Uhr trifft sich der Pfarrgemeinderat zur 

Klausurtagung. W. Jäger kümmert sich um eine Moderation und den 
Veranstaltungsort (Pfarrheim Überacker oder Rottbach). Die 
abschließende Andacht wird gemeinsam spontan gestaltet. 

• Berufungen von Mitgliedern 
o Es erfolgt noch keine Berufung weiterer Mitglieder. 



 
TOP 2 Berichte und Rückblick 

Bericht Kirchenverwaltung (A. Metzger) 
• Die Pfarrei erhält eine Madonna als Leihgabe. Über deren Versicherung und 

Aufstellung hat die Kirchenverwaltung noch nicht entschieden. Der 
Pfarrgemeinderat bittet um weitere Information insbesondere in Bezug auf den 
geplanten Aufstellungsort. 

• Die Reparatur der Glocken steht noch aus. 
• Die Kosten für den neuen Opferkostenständer sind nicht höher als bisher. 

Für das Gedenken an die Verstorbenen an Allerseelen wünscht sich der 
Pfarrgemeinderat den bisherigen Kerzenständer. R. Brehm soll gebeten 
werden, ihn für diesen Zweck zur Verfügung zu stellen. Im Übrigen zeigt sich 
der Pfarrgemeinderat irritiert, dass der Kerzenständer ohne Rücksprache mit 
den zuständigen Gremien ersetzt wurde. 

• Der Pfarrgemeinderat äußert Bedenken wegen der geplanten großen Spiegel 
im Pfarrsaal. A. Metzger und M. Dörr werden beauftragt, die 
Kirchenverwaltung um Informationen über Versicherung und Haftungsfragen 
zu bitten. 

Bericht aus dem Pfarrverbandsrat (W. Eberl) 
• Claudia Harlacher wurde zur Vorsitzenden gewählt, Werner Eberl zum stv. 

Vorsitzenden und Elfriede Walch zur Schriftführerin. 
• Am Samstag, 26. September findet ein Klausurtag für die Pfarrgemeinderäte 

im Pfarrverband mit anschließendem gemeinsamem Grillen statt. 
• Die Protokolle der Pfarrgemeinderatssitzungen sollen immer auch ans 

Seelsorgeteam und den Verwaltungsleiter St. Pfannes geschickt werden. 
• Am 9. Juni ist die Besprechung für die Gottesdienstordnung. 
• Die diesjährige Firmung ist am 19. Mai in Gernlinden. 
Bericht vom Treffen der Ortsvereine (W. Jäger) 
• Der Vereinsgottesdienst findet beim Brauereifest am Pfingstsonntag statt. 
• M. Strauß-Rehberg bittet um Information über den Weg der 

Fronleichnamsprozession (2026 in Gernlinden). W. Jäger schreibt 
diesbezüglich den PGR-Vorsitzenden aus Gernlinden an. 

• Die BUND Ortsgruppe Maisach möchte beim Ferienprogramm mit der Pfarrei 
zusammenarbeiten. W. Jäger klärt die Voraussetzungen für die Beteiligung am 
Ferienprogramm. 

 
TOP 3 Planungen 

• Christi Himmelfahrt Sternwallfahrt am 14.5. 
o A. Metzger bestellt die Bierbänke beim Bauhof und klärt die Lieferung. 
o W. Jäger besorgt in Abstimmung mit T. Kolodziej die Getränke. 
o D. Ortlieb stellt Texte und Lieder für den Weg von St. Vitus zum 

Schlammerlhof zusammen und kopiert diese in ausreichender Anzahl. 
o Start an der St. Vitus Kirche ist um 9:45 Uhr. 

• Bergmesse 
o Die Bergmesse findet am Samstag, 27. Juni um 15:30 Uhr am 

Pürschling statt. 
o Den Gottesdienst zelebriert Pfarrer Terance Palliparambil. 
o Für Personen, die nicht zu Fuß zum Pürschling gehen können, 

organisiert S. Kehl einen Fahrdienst. Die Kosten belaufen sich auf ca. 
30 € pro Person. Der Fahrdienst kann nur nach Voranmeldung genutzt 
werden. 



o S. Kehl informiert mit M. Dörr das Pfarrbüro (wegen Kirchenanzeiger). 
o Im August-Schuster-Haus am Pürschling besteht die Möglichkeit zur 

Übernachtung. Hierfür ist die Anmeldung bei S. Kehl erforderlich. 
o S. Kehl und M. Dörr stellen alle erforderlichen Informationen zum 

Bewerben der Bergmesse zusammen (insbesondere Plakat). 
o Die musikalische Gestaltung ist noch offen. Die Blaskapelle Maisach 

soll angefragt werden. 
• Tag der offenen Kirchen 

o Der Tag soll mit entsprechendem Vorlauf, nach Abstimmung mit der 
evangelischen Gemeinde und Ankündigung im Pfarrbrief im Juni oder 
Herbst 2027 stattfinden. 

 
TOP 4 Sonstiges 

• Rückblick auf Ehrenamtsessen 
Das Feedback zum Ehrenamtsessen war insgesamt gut. Eine Erweiterung auf 
Kaffee und Kuchen sollte überlegt werden. Auf Musik kann evtl. verzichtet 
werden, weil sich die Teilnehmer in erster Linie unterhalten wollen. W. Jägers 
Vorschlag für 2027, das Ehrenamtsessen mit der Pfarrversammlung zu 
verbinden, wird kontrovers diskutiert. 

• D. Ortlieb bewirbt auf Facebook die Andechs-Wallfahrt am 2. Mai. 
• T. Boleslawski regt an, zum 10jährigen Jubiläum der Erhebung Maria 

Magdalenas in den Rang einer Apostelin der Apostel Magdalenen-Kerzen zu 
kaufen. Im Juli würde sie zusammen mit E.-M. Ullmann einen Gottesdienst 
zum Thema gestalten. Der Pfarrgemeindrat spricht sich für den Kauf einer 60 
cm großen Kerze sowie eines 40er-Packs Glaslichter aus. A. Metzger klärt die 
Anschaffung mit der Kirchenverwaltung. 

• R. Ullmann spricht den Aufruf des BDKJ an, die Jugend in die Arbeit des 
Pfarrgemeinderats zu integrieren. Der Pfarrgemeinderat wird das Thema für 
eventuelle Kooptierungen im Blick behalten. 

 
Termin der nächsten Sitzung 

• Die nächste Sitzung findet am Donnerstag, 18. Juni um 20 Uhr im Stefani 
Stüberl statt. D. Ortlieb bereitet das geistliche Wort vor. 

 
 
Maisach, 3. Mai 2026 
gez. Matthias Dörr, Vorsitzender 
gez. Doris Ortlieb, Schriftführerin 


